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Das Aktivgeschäft der Realkreditinstitute hat sich im Mai er- 
neut beträchtlich ausgedehnt. Der Gesamtbestand an langfristi- ; 
gen Darlehen (einschliesslich Treuhandkrediten) erhöhte sich 
um rd. 176 Mill.DM auf 5 376 Mill.DM. Die Zunahme des Aktivge- , 
schäfts übertraf mithin die des Vormonats um 24 Mill.DM, die s 
Neuausleihungen von Mai 1951 sogar um 72 Mill.DM. Von den neu- 
gewährten Langkrediten wurden annähernd ein Drittel (58 Mill. 
DM) aus durchlaufenden Mitteln der Öffentlichen Hand finanziert. ' 
Insgesamt standen den Realkreditinstituten an öffentlichen 
Mitteln 83 Mill-.DM für die Investitiönsfinanzierung zur Verfü- 
gung (gegen 75 Mill.DM im April); davon wurden 31 Mill.DM 
allein über die Bodenkreditinstitute in Nordrhein-Westfalen ge- . t 
leitet, die auch im Mai durch Verkauf ihrer Schuldverschreibun- 
gen weitere Finanzierungsmittel von öffentlichen Stellen er- 
hielten. 

Die neugewährten Darlehen aus öffentlichen Mitteln dienten zu 
80 vH der Finanzierung von Wohnungsneubauten. Im ganzen haben 
die Grundkreditanstalten im Mai Darlehen für den Wohnungsbau 
in Höhe von 121 Mill.DM gegeben» Damit wurde die im Vormonat 
erzielte Finanzierungsleistung noch um 31 vH übertroffen, die • 
bisher höchsten Investierungen im Wohnungsbau von Ende 1951 
(148 Mill.DM) wurden jedoch noch nicht wieder erreicht, 
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Rfls+S'id an Darlehen bei den Beda*,- und Kpmmunalkreditinstituten 
im Bundesgebiet 

- Mül .OM - 

Darlehensart, »form 
und 

1951 1952 

Hypotheken auf; 

Bohnungsneubauten     
G ev/erblicher G mndsbiiek in ......... 
Sonstigen Grundsnückon ............ 
Landwirtschaftlichen Grundstücken . 

Konfflunaldarlehoi 
Schi ffs hyp j! K’k an = , 
Landookiilterdorlariai .................. 

Zusammen ........ 
Sonstige langfristige Darlehen ........ 

Inegesamt ....... 

darunter 
aus BÄ - Mittel 
davon: 

Oeckungsdarlehet! 

darunter aus Mitteln 
■ derKffi 1) .................... 

der Lscdw0 Rerdenbsnk 1) ...... 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln .... 
Darlehen aus sonstigen Mitteln 

darunter aus Mitteln - 
derKffi 2)    
der Landw* Rsnieriank 2) ......... 

31. Mai 

2 030,2 
209,0 
43,9 

125.4 

'429,0 
164.4 

62.0 

3 063,9 

3 063,9 

1 514,6 

1 310,6 
238,8 

31. Dezember ! 30. Ap-il 31. Mai 
einschl ieBlich durchlaufender Mittel 

2 839,8 r 
242,7 r 
30,8 r 

170.0 

672,5 
284.0 
 70.2 

4 330,0 r 
309.4 

4 639,3 r 

671,3 

2 070,0 

694.5 
94,7 

2 054,8 
514.5 

107,5 
22,3 

3 ‘204,2 
259,6 
53,2 

195.1 

768.2 
295*2 
71,5 

4 847,0 
353,3 

5 200,3 

688,0 

2 244,1 

695,8 
99.9 

2 344,4 
611.9 

133.4 
22,8 

3 325,2’ 
263,8 
54.7 

201,0 

794.7 
298,3 

a) 

5 010,9 
365.2 b) 

5 376,1 

692,8 

2.308,0 

698.6 
101.3 

2 427,8 
640.3 

138.7 
22,9 

31. Mai 
ohne dunchl .Mittel 

2111,6 
262,2 
53.2 
98.7 

786.7 
270,4 
73.2 

3 656,0 
134,8 

3 790,7 

692.8 

2 308,0 

698.6 
101,3 
908.9 
412,2 

138.7 
22.9 

AtaeichuuGä'i in den Summen durch Bunden der Zahlen. 

1) Darlehen aus rSIr+aLn derKffi und Land». Rentenbenk gegsi hinterlegte Schuldverschreibungen.- 2) Desgleichen gegen sonstigeSicher- 
>heiten, 
a) Davon 33.1 Mill.DM für Vchuungebauten der Besatzungmacht.- b) Bisher überwiegend außerhalb des Darlehensbestandes unter 
"Sonstig.3 VJGIH:hingst nainje/iesen., 

Unter den langfristigen Neuausleihungen ausserhalb der Woh- 
nungsbaühypotheken hat lediglich der Bestand an Kommunaldar - 
.leben nennenswert zugenommen; diese erhöhten sich gegenüber 
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Rcß+and an Darlehen bei den Boden- und Kamiunalkreditinstiiuten 

in Bundesgebiet 

-Mi 11 DM - 

Darlehensar!:, -form 
und -quelle 

1951 1952 
31. Mai 31. Dezember ! 30. Ap-il 31. Mai 

einschl ießlich durchlaufender Mittel 

Hypotheken auf: 
1 

Bohnungsneubauten    
Gewerbliche’ GEndstück  
Sonstigen Grundrücksri   
Landwirtschaftlid im Grundstücken .. 

Kcununaldarxehen ......J............... 

Schiffshypoi h&an   . 
LandookulturcJsrlariai      

Zusammen    
Sonstige langfristige Darlehen  

Insgesamt   

darunter 
aus EDA - Mittel ..................... 
davon: 

Deckungsdarleheri      

darunter aus Mitteln 
' derKffl !)     

der Lajdw. Rerd enbank 1)   
Darlehen aus öffentlichen Mitteln  
Darlehen aus sonstigen Mitteln    

darunter aus Mitteln - 
derKfl! 2) ........   
der Landw. Renlsnbank 2)   

2 030,2 
209,0 
43,9 

125.4 

429,0 
164.4 

62.0 

3 063,9 

3 063,9 

1 514,6 

1310,6 
238,8 

2 839,8 r 
242,7 r 
50,8 r 

170,0 

672,5 
284,0 

 7.Q.L., 
4 330,0 r 

JäL 
4 639,3 r 

671,3 

2 070,0 

694.5 
94,7 

2 054,8 
514.5 

107,5 
22,3 

3‘204,2 
259,6 
53,2 

195.1 

768.2 
295.2 

71.5 

847,0 
353.3 

5 200,3 

688,0 

2 244,1 

695,8 
99.9 

2 344,4 
611.9 

133.4 
22,8 

3 325,2 

265,8 
54.7 
201,0 

794.7 
298,3 
tt.2 

a) 

5 010,9, 
365.21 

5 376,1 

692,8 

2.308,0 

698.6 
Ml,3 

2 427,8 
640,3 

138.7 
22,9 

31. Mai 
ohne durchl .Mittel 

2111,6 
262,2 
53.2 
98.7 

786.7 
270,4 
73.2 

3 656,0 
134.8 

3 790,7 

692.8 

2 308,0 

698.6 
101,3 
908.9 
412,2 

138.7 
22.9 

AbweichuüGä'i in dun Sumer, durch Runden der Zahlen. 

1) Darlehen aus RiLr+aLn der KW und Landw. Rentenbank gegen hinterlegte Schuldverschreibungen.- 2) Desgleichen gegen sonstige Sicher- 
,> heiten. 

s) Oavon 33,1 Mill.DM für Bcbiungubauten der Besät zungsmacht.- b) Bisher überwiegend außerhalb des Darlehensbestandes unter 
"Sonstige ‘.'jaltcln.'iga!" nad-ij^iaseri. 

Unter den langfristigen Neuausleihungen ausserhalb der Woh- 
nungsbauhypoiheken hat lediglich der Bestand an Eommunalde.r- 
leben nennenswert zugenommen; diese erhöhten sich gegenüber 
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dem Vormonat um 26,5 Mill.DM (im April um 24,9 Mill.DM), An den 
neugewährten Kommunaldarlehen waren die Kreditanstalten in 
Nordrhein-Westfalen zu 39 vH beteiligt. 

Umlauf nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen 
der Beden- und Kommunalkreditinsfitute im Bundesgebiet 

- Will,Di - 

Art der. 
ScMdverschreibungen 

Umlauf am 
31. März 30. April 

Veränderung im 
April 

Umlauf am 
31. Mai 

Veränderung im 
Mai 

Pfandbriefe    

Kommunalobligationen     

Schiffspfandbriefe   

944,3 

336,9 

29,9 

1013,8 

360,5 

30,9 

+ 69,5 

+ 2?,5 

*. -L0_ 

1 063,7 

370,8 1 

31.4 

+ 49,9 

+ ' 10,3 

± y. 

zusammen 

Außerdem: 

Hinterlegte Schuldverschreibungen 1) 

1 311,1 

1 025-6 

1 405,2 

1 043,9 

94,0 

18,3 

1 466,0 

1 054,8 

60,8 

+ 10,9 

Abweichungen in den Summe) durch Runden der Zahlen. 

1) Schuldverschreibungen, die für Kredite der KfW, der Landwirtschaftlichen Rentenbank und sonstiger öffentlich-rechtlicher 
Körperschaften hinterlegt wurden. 
a) Davon 10,9 MillDM Landesbcdenbriefe, 0,3 MillJ3M BodenkulturschuldverscfreiSungen und 34,4 Mill .DM Schuldbuchforderungen. 

Der Absatz der Boden- und Kommunalkreditinstitute an Pfandbrie-. 
fen und Kommunalobligationen blieb mit 60,8 Mill.DM um rd. 33. ' 
Mill.DM hinter dem Spitzenergebnis des vorangegangenen Monats 
zurück; die durchschnittlichen Emissionserlöse des ersten Vier- 
teljahres (45 Mill.DM) wurden jedoch noch beträchtlich über- 
troffen. Wie bereits früher betont wurde, besagen die Schwan- 
kungen im Pfandbriefabsatz nichts über die Kapitalmarktlage, da 
als Käufer der Schuldverschreibungen überwiegend öffentliche . 
Stellen oder Sozialversicherungsanstalten in Frage kommen; deren 
jeweiliger Anlagebedarf kaum von marktmässigen Gesichtspunkten 
bestimmt wird. 

Von den im Mai verkauften Schuldverschreibungen entfielen 49,9. O 
Mill.DM auf Hypothekenpfandbriefe -und 10,3 Mill.DM auf Kommunal-; 
Obligationen. Das Schwergewicht im Pfandbrief ab satz lag mit 65 
vH bei den privaten Hypothekenbanken, während die Kommunalobli- 
gationen zum grössten Teil von den öffentlich-rechtlichen Kre- ‘ 
ditanstalten untergebracht wurden. 

Der Gesamtumlauf von Schuldverschreibungen stellte sich Ende 
Mai auf 1 466,0 Mill.DM; davon waren 1 063,7 Mill. Hypotheken-* f 
Pfandbriefe, 370,8 Mill.DM Kommunalobligationen und 31,4 Mill.■ 
DM Schiffspfandbriefe. , V- 
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dem Vormonat um 26,5 Mill.DM (im April um 24,9 Mill.DM), An den 
neugewährten Kommunaldarlehen waren die Kreditanstalten in 
Nordrhein-Westfalen zu 39 vH beteiligt. 

Umlauf nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen 

der Beden- und Kommunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

- Will,Di - 

Art der. 
Schuldverschreibungen 

Uml; 
31. März 

auf am 
30. April 

Veränderung im 
April 

Umlauf am 
31. Mai 

Veränderung im 
Mai 

Pfandbriefs     
# 
944,3 

336,9 

29.9 

1013,8 

360,5 

30.9 

+ 69,5 

+ 275 

+ i.o 

1 063,7 

370,8 ^ 

31.4 

+ 49,9 

■ +' 10,3 

+ 0,6 

Kommunalobligationen     

7usanünen .... 1 311,1 

1 025,6 

1 405,2 

1 043,9 

 . 

+ ' 94,0 

-■ 1.8,3 

1 466,0 

1 054,8 

+ 60,8 

+ 10,9 
Außerdem: 

Hinterlegte Schuldverschreibungen . 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Schuldverschreibungen, die für Kredite der KfW, der Landwirtschaftlichen Rentenbank und sonstiger öffentlich-rechtlicher 

Körperschaften hinterlegt wurden. 
a) Davon 10,9 MillDM Landesbcdenbriefe, 0,3 MillJDM BodenkulturschuldverscfreiSungen und 34,4 MillDM Schuldbuchforderungen. 

Der Absatz der Boden- und Kommunalkreditinstitute an Pfandbrie-. 
fen und Kommunalobligationen blieb mit 60,8 Mill.DM um rd. 33, ' 
Mill.DM hinter dem Spitzenergebnis des vorangegangenen Monats 
zurück; die durchschnittlichen Emissionserlöse des ersten Vier- 
teljahres (45 Mill.DM) wurden jedoch noch beträchtlich über- 
troffen. Wie bereits früher betont wurde, besagen die Schwan- 
kungen im Pfandbriefabsatz nichts über die Kapitalmarktlage, da 
als Käufer der Schuldverschreibungen überwiegend öffentliche . 
Stellen oder Sozialversicherungsanstalten in Frage kommen; deren 
jeweiliger Anlagebedarf kaum von marktmässigen Gesichtspunkten 
bestimmt wird. 

Von den im Mai verkauften SchuldvarSchreibungen entfielen 49,9. ' 0 
Mill-DM auf Hypothekenpfandbriefe -und 10,3 Mill.DM auf Kommunal-; 
Obligationen. Das Schwergewicht im Pfandbrief ab satz lag mit 65 
vH bei den privaten Hypothekenbanken, während die Kommunalobli- 
gationen zum grössten Teil von den öffentlich-rechtlichen Kre- ‘ 
ditanstalten untergebracht wurden. 

Der Gesamtumlauf von Schuldverschreibungen stellte sich Ende 
Mai auf 1 466,0 Mill.DM; davon waren 1 063,7 Mill. Hypotheken-* f 
Pfandbriefe, 370,8 Mill.DM Kommunalobligationen und 31,4 Mill.' 
DM Schiffspfandbriefe. , V. 
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T abellenteil 

über das OKI-Aktiv- und Passivgeschäft der Boden- und Kornirunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

I. Umlauf an Schuldverschreibungen 1) 
A. gegliedert nach Arten 

- 1 000 DM - 

Bezeichnung der Schuldverschrei-j Brndes- 
bungen und Datum des Umlaufs l gebiet 

davon Institute mit Sitz in: 
Schleswig- 

Holstein 
Hamburg ! 

Nieder- j Nordrhein- 
sachsen I Westfalen 

Bremen j Hessenj 
Rheinland 

Pfalz 
1 Bayern 

j Baden-2T 
! Hürttemben 

5 % Hypotheken - Pfandbriefe 

30» Juni 1951 .. 
31. Dez. 1951 
31. März 1952 .. 
30. April 1352 
31. Mai 1952 .. 

e 9 o c o • 

5 % Schiffspfandbriefe 

30* Juni 1951 
31. Dez. 1951 .».. 
31. März 1952 
30» April 1952 
31. Mat 1882 ....- 

5 % Ksmunalotligatioren 

30. Juni 1951».... 
31» Oez. 1951 
31»März 1952 ... 
30» April 1952    

^ 3].i Mai j.J52 ..Kt.«......«. 

Schuldverschreibungen zusammen 

30» Juni 1951 
3LDP7S 1951    
31» März 1&..2 
30» April 1952 
31, Mai 1952 .. looeoeo»« 

Außerdem: Hinterlegte Schuldver- 
schreibungen ........ 

davon bei; KfW 
Lands, Renten bank 
Sonst»offenilich- 

redril»Köroersch. 

540 553 
850 771 
944 329 

1 013 834 
1 063 739 

26 012 
30 450 
29 853 
30 856 
31 438 

224 535 
294 873 
336 938 
360 477 
370 781 

791100 
1 176 093 
1 311 121 
1405167 
1465 958 

1 054 841 
877 200 
144 783 

32 859 

7 146 
7 079 
7 205 
7790 
7 661 

7 106 
7.924 
9 082 

•9 083 
9 053äj 

7 774 
7 782 
7 802 
7 902 
7 902 

22 025 
22 785 
24089 
24 275 
24 546 

123 726 
114 609 

8 667 

450 

31 074 
46 850 
50 653 
51049 
51 757 

4 000 
4 000 
5 000. 
5 500 
5 OOCr 

35 074 
50 850 
55 553 
55 549 
57 757 

63 929 
63 495 

233 

100 

41753 
26 505 
28 742 
29 232 
30170 

2': 683 
23*94 
25 358 
24 850' 

67 511 
51151 
64 035 
54 5C9 
55 020 

240 321 
93' 210 
42 725 

3 386 

77 073 
244 517 
275 427 
313 616 
330 380 

3 800 
4000 
4000 
4 000 
^ 000 

8S442 
113 127 
135 498 
144 220 
145 233 

157 315 
361 644 
414 925 
461 837 
480 513 

252 912 
198 6C2 
27 653 

26 577 

41381 
-57-640 

67 642 
70 289 
71255 

12 106 
14 526 
11771 
12 273 
12 35^ 

4 753 
5 342 
7 008 
7 532 
7 679e) 

57 241 
77 508 
86 420 
90 094 
91289 

104 260 
103 808 - 

312 

140 

74 925 
97 594 

102 860 
107 775 
118 325 

15 888 
21859 
22 924 
23 885 
27 165 

90 813 
119 452 
125 784 
131660 
145 480 

68 965 
57 917 
10 798 

250 

•20138 
30 158 
37 268 
38 547 
-40131 

141(03 
210 311 
331 545 
243 191 
251 588 

1760 
1805 
3 160 
3 470 

20138 
31913 
39 073 
41707 
43 601 

17 348 
13 529 
3 418' 

. 64-387 
93 401 

im 372 
108 456 
112 015*' 

205 420 
3m 711 
334 918 
351 647 
363 604 

182 211 
• 159 007 

32 499 

706 

106 030 
130117 
142 987 
152 845 
162 4/2 

" 19 533 
• -26 917 

.33 236 
39 964 
41567 

125 563 
157 034 
176 223 
192 809 
204 038 

91169 
72 842 
17 477 

850 

8» gegliedert nach Instituten 
- 1 000 OM - 

Art der Institute und der Schuldverschreibungen 

Hypothekenbanken 
Hypethekenpfandbriefe    
Kranunalobligntionen ............ 

öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 
Hypothekenpftndbriefe ... 
Kommunaloblirwlicnen 

Schiffscfandbriefbanken 
Schiffspfandbnefe ... 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Einschi» solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen oder anderen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren Gegen- 
wert aber bereits eingpzdüt ist-- 2) Einschl. für ftürtteibetg-Hehenzollern abgegebener SchuJdverschreibunoen.- a) Davon 9,1 MillDM 6l 
Sdüffspfandbriefe, ■ b) Davon 2,0 MÜ1.DM 6 % Schiffspfandbriefe.- c) Davon 10-9 MillUM 6 % Scbiffspfandhriefe.- d) Davon 0,3 MillJDM Boden- 
kultursdwld7ersclTrcd.bungen,- e) Davon 3.5 MillJJM 6# Ktwinalcldigaticnen.- fl Davon 10.3 MillJDM Landesbodenbriefe u, 34,4 Mül »DM Schul- 
buchforde'wcen. 

T abellenteil 

über das OKI-Aktiv- und Passivgeschäft der Boden- und Kornirunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

I. Umlauf an Schuldverschreibungen 1) 
A» gegliedert nach Arten 

- 1 000 DM - 

Bezeichnung der Schuldverschrei-j Brndes- 
bungen und Datum des Umlaufs l gebiet 

Schleswig' 
Holstein 

davon Institute mit Sitz in: 

Hamburg 
Nieder- j Nordrhein- 
sachsen I Westfalen 

Bremen ! Hessen 
i 

Rheinland-j 
Pfalz I 

Bayern 

 "1 

] BaderPO" 
! Hürttemben 

5 % Hypotheken - Pfandbriefe 

30» Juni 1951 .. 
31. Dez. 1951 
31. März 1952 .. 
30. April 1352 
31. Mai 1952 .. 

e 9 o c o • 

5 % Schiffspfandbriefe 

30* Juni 1951 .... 
31. Dez. 1951 .».. 
31. März 1952 
30» April 1952 
31. Mat 1882 ....- 

5 % Kommunalotligatioren 

30. Juni 1951».... 
31» Oez. 1951 
31»März 1952 ... 
30» April 1952    

^ 3].i Mai j.J52 ..Kt.«......«. 
Schuldverschreibungen zusammen 

30» Juni 1951 ............. 
31» Dez. 1951    
31» März 1&..2 # jr, « 
30» April 1952 
31, Mai 1952 .. loeeooo»« 

Außerdem: Hinterlegte Schuldver- 
schreibungen ........ 

davon bei; KfW 
Lands, Rattenbank 
Sonst»offentlich- 

redril»Köroersch. 

540 553 
850 771 
944 323 

1 013 834 
1 063 739 

26 012 
30 450 
29 853 
30 856 
31 438 

224 535 
294 873 
336 938 
360 477 
370 781 

791100 
1 176 093 
1 311 121 

1405167 
1465 958 

1 054 841 
877 200 
144 783 

32 859 

7 146 
7 079 
7 205 
7790 
7 661 

7 106 
7.924 
9 082 

•9 083 
9 053äj 

7 774 
7 782 
7 802 
7 902 
7 902 

22 025 
22 785 
24089 

24 275 
24 546 

123 726 
114 609 

8 667 

450 

31 074 
46 850 
50 653 
51049 
51 757 

4 000 
4 000 
5 000. 
5 500 
5 OOCr 

35 074 
50 850 
55 553 

55 549 
57 757 

63 929 
63 495 

233 

100 

41753 
26 505 
28 742 
29 232 
30170 

2n 683 
23*94 
25 358 
24 850' 

67 511 
51151 
64 035 
54 5C9 
55 020 

240 321 
93' 210 
42 725 

3 386 

77 073 
244 517 
275 427 
313 616 
330 380 

3 800 
4000 
4000 
4 000 
^ 000 

8S442 
113 127 
135 498 
144 220 
145 233 

157 315 
361 644 
414 925 

461 837 
480 513 

252 912 
198 6C2 
27 653 

26 577 

41381 
57 640 
67 642 
70 289 
71255 

11 106 
14 526 
11771 
12 273 
12 35^ 

4 753 
5 342 
7 008 
7 532 
7 679e) 

57 241 
77 508 
86 420 

90 094 
91289 

104 260 
103 808 - 

312 

140 

74 925 
97 594 

102 860 
107 775 
118 325 

15 888 
21859 
22 924 
23 885 
27 165 

90 813 
119 452 
125 784 

131660 
145 480 

68 965 
57 917 
10 798 

250 

•20138 
30 158 
37 268 
38 547 
-40131 

141(03 
210 311 
331 545 
243 191 
251 588 

1760 
1805 
3 160 
3 470 

20138 
31913 
39 073 
41707 
43 601 

17 348 
13 529 
3 418' 

. 64-387 
93 401 

im 372 
108 456 
112 015*' 

205 420 
3m 711 
334 918 
351 647 
363 604 

182 211 
• 159 007 

32 499 

706 

106 030 
130117 
142 987 
152 845 
162 472 

" 19 533 
• -26 917 

.33 236 
39 964 
41567 

125 563 
157 034 
176 223 
192 809 
204 038 

91169 
72 842 
17 477 

850 

8» gegliedert nach Instituten 
- 1 000 OM - 

Art der Institute und der Schuld Verschreibung er 

Hypotheken banken 
Hypethekenpfandbriefe    
Kranunalobligntionen ............ 

öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 
Hypothekenpftndbriefe ... 
Kommunaloblirwliorten 

Schiffscfandbriefbanken 
Schiffspfandbnefe ... 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Einschi» solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen oder anderen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren Gegen- 
wert aber bereits eingrzdoit ist-- 2) Einschl. für ftürtteibetg-Hehenzollern ausgegobener SchuJdverschreibunoen.- a) Davon 9,1 MillDM 6l 
Sdüffspfandbriefe, ■ b) Davon 2,0 MÜ1.DM 6 % Schiffspfandbriefe.- c) Davon 10-9 MillUM 6 % Scbiffspfandhriefe.- d) Davon 0,3 MillJDM Boden- 
tolwrechuldversaVoibungen,- e) Davon 3.5 MillJJM 6# Kwunalcangalionen»- fl Davon 10.3 MillJDM Landesbodenbriefe u. 34,4 Mül .DM Schul- 
buchforde-vnc sn- 



»' v ' k ; ■•**,''■.*'** fcr ’ |V-r- i 

II, Gesamtbestand an Darlehen 
(einschl. durchlaufender Mittel) 

- MÜL DM - 

Hypotheken auf: j 
Gewerbl. u j Landwirt- jKcmmu- 

Betriebs- jSofti.9an schaftl. Inaldar- 
gnmd- i , * i Grund- j lehai 

stücken 1 ! stucken j 

Datum des Bestandes 
sowie Oarlehensform 

und -quelle 

Sonstige 
langfrist 
Darlehen I 

insgesamt 

!leihungen 

A. Entwicklung des Gesamtbestandes 

1950 

1951 

1952 

30, 6. 
31.12, 

30. 6. 
31.12. 

*••••••» ' 683,6 
1 622,8 

2127,8 
2 839,8 r 

31. L   j 2 239,1 
29. 2, i 3 027,8 
31.3. ••••!•** ' 3 111,8 

115,* 
194,0 

211,2 
242,7 r 

252,6 
254,* 
255,0 

29,4 45,0 
38,2 94,7 

44,6 132,2 
50,8 H 170,0 

52;4 
49,9 
51,2 

177,4 
184,0 
188,8 

171,8 
345,4 

456,2 
672,5 

692,8 
707,0 
743,3 

94,0 
147,4 

171,6 
284,0 

279.0 
282,3 
289.1 

22,7 
46,4 

65*4 
70,2 

70*6 
71*1» 
71,7 

309,41 

312,0 
323,5 
337,3 

1 361,8 309,9 
2 488,8 

3 208,8 

Oeckungsdarlehen ... 
\ 

Darlehen aus öffent- 
lichen Mitteln •ei»»** 

Darlehen aus sonstigen 
Mitteln 

1 095,1 

1 923,7 

ML 
Darlehen insgesamt .... i 3 204,2 

| 
darunter aus I 

KÄ - Mitteln .... i 188,4 

B, Gesamtbestand am 30.4,1952 nach Oarlehensform und -quelle 

139,6 44,9 83,0 552,1 238,9 70,4 20,1 

2,7 

117.3 

259,6 

85,2 

2,0 

A3 

53,2 

0,0 

76,7 

JLL 
195,1 

37,6 

76,4 

139.7 

768,2 

35,8 

m. 
295,2 

207,2 i 107,1 40,9 

0,2 

0.9 

71,5 

226,7 

ML 
353,3 

4 776,1 
4 900,0 
5 048,3 

2 244,1 

2 344,4 . 

JBUL 

604,0 

764,7. 
4 639,3 r 529,4^ 

535,8 
552.1 
561.2 

224,1 

258,3 

C. Gesamtbestand am 31.5 ,1952 nach Oarlehensform und -quelle . 
• *, 

Oeckungsdarlehen 

Darlehen aus öffent- 
lichen Mitteln ••••••• 

Darlehen aus sonstigen 
Mitteln 

Oarlehen insgesamt *• 

darunter aus 
EGA - Mitteln ,. 

1 127,9 

1 990,6 

206.7 A 

3 325,2 

189,8 

143,0 

2,9 

117.9 

263.8 

85.8 

46.2 

2,3 

6.2 

54,7 

0,0 

84.5 

81.6 . 

JLL. 
201,0 

33,3 

574,6 

78,9 

141,3 

794.7 

207.7 

239,8 

35.7 

22.8 

298,3 

108,2 

71,9 

- 0,4 

M, 

73.2 

41.3 

20,1 

235,4 

ML 

365,2 

21,7 

2 308,0 

2 427,8 

640.3 

5 376,1 

692,8 

.2*9,1, 

■ 265,9 

89.3 

584,3 

144,5 

164,2 
288,9. 

348.4 
365.4 

368,9 
374,6 
381,0 

214,8 

96,4 

70.7 

5 200,3 . 570,7 381,9 

21,6 ! 688,0 ! 141,3 ‘ 133,2- 

... 219,8 

98,7 

-ML 
390,0 

129,8 

a) Bisher überwiegend außerhalb des Oarlehensbestandes unter "Sonstige Ausleihungen nachgewiesen.* b) Enthält ab 1. Juli 1951 nur noch ! 
Darlehen an Sparkassen und sonstige Kreditinstitute,- vgl. auch Anmerkung a)c) Davon 19,4 MillJlM für Wohnungsbauten der Besatzungs- 
macht.- d) Davon 13,7 Mül,OM für Wohnungsbauten der Besatzmgsmacht. 
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II, Gesamtbestand an Darlehen 
(einschl. durchlaufender Mittel) 

- MÜL DM - 

Hypotheken auf: j 
Gewerbl. u j Landwirt- jKcmmu- 

Betriebs- jSofti.9an schaftl. Inaldar- 
gnmd- i , * i Grund- j lehai 

stücken 1 ! stucken j 

Datum des Bestandes 
sowie Oarlehensform 

und -quelle 

Sonstige 
langfrist 
Darlehen I 

insgesamt 

!leihungen 

A. Entwicklung des Gesamtbestandes 

1950 

1951 

1952 

30, 6. 
31.12, 

30. 6. 
31.12. 

*••••••» ' 683,6 
1 622,8 

2127,8 
2 839,8 r 

31. L   j 2 239,1 
29. 2, i 3 027,8 
31.3. ••••!•** ' 3 111,8 

115,4 
194,0 

211,2 
242,7 r 

252,6 
254,4 
255,0 

29,4 46,0 
38,2 94,7 

44,6 132,2 
50,8 H 170,0 

52;4 
49,9 
51,2 

177,4 
18k,0 
188,8 

171,8 
345,4 

456,2 
672,5 

692,8 
707,0 
743,3 

94,0 
147,4 

171,6 
284,0 

279,0 
282,3 
289,1 

22,7 
46,4 

65*4 
70,2 

70*6 
71*1» 

1 71,7 

309,41 

312,0 
323,5 
337,3 

1 361,8 309,9 
2 488,8 

3 208,8 

Oeckungsdarlehen ... 
\ 

Darlehen aus öffent- 
lichen Mitteln •ei»»** 

Darlehen aus sonstigen 
Mitteln 

1 095,1 

1 923,7 

ML 
Darlehen insgesamt .... i 3 204,2 

| 
darunter aus I 

KÄ - Mitteln .... i 188,4 

B, Gesamtbestand am 30.4,1952 nach Oarlehensform und -quelle 

139,6 44,9 83,0 552,1 238,9 70,4 20,1 

2,7 

117.3 

259,6 

85,2 

2,0 

A3 

53,2 

0,0 

76,7 

JLL 
195,1 

37,6 

76,4 

139.7 

768,2 

35,8 

m. 
295,2 

207,2 i 107,1 40,9 

0,2 

0.9 

71,5 

226,7 

ML 
353,3 

4 776,1 
4 900,0 
5 048,3 

2 244,1 

2 344,4 . 

...AM- 

604,0 

764,7. 
4 639,3 r 529,4^ 

535,8 
552.1 
561.2 

224,1 

258,3 

C. Gesamtbestand am 31.5 ,1952 nach Oarlehensform und -quelle . 
• *, 

Oeckungsdarlehen 

Darlehen aus öffent- 
lichen Mitteln ••••••• 

Darlehen aus sonstigen 
Mitteln 

Oarlehen insgesamt *• 

darunter aus 
GA - Mitteln ,. 

1 127,9 

1 990,6 

206.7 4) 

3 325,2 

189,8 

143,0 

2,9 

117.9 

263.8 

85.8 

46,2 

2,3 

6.2 

54,7 

0,0 

84.5 

81.6 . 

JLL. 

201,0 

33,3 

574,6 

78,9 

141,3 

794.7 

207.7 

239,8 

35.7 

22.8 

298,3 

108,2 

71,9 

- 0,4 

M, 

73.2 

41.3 

20,1 

235,4 

ML 

365,2 

21,7 

2 308,0 

2 427,8 

640.3 

5 376,1 

692,8 

.2*9,1, 

■ 265,9 

89.3 

584,3 

144,5 

164,2 
288,9. 

348.4 
365.4 

368,9 
374,6 
381,0 

214,8 

96,4 

70.7 

5 200,3 . 570,7 381,9 

21,6 ! 688,0 ! 141,3 ‘ 133,2- 

... 219,8 

98,7 

390,0 

129,8 

a) Bisher überwiegend außerhalb des Oarlehensbestandes unter "Sonstige Ausleihungen nachgewiesen.* b) Enthält ab 1. Juli 1951 nur noch ! 
Darlehen an Sparkassen und sonstige Kreditinstitute,- vgl. auch Anmerkung a)c) Davon 19,4 MillJIM für Wohnungsbauten der Besatzungs- 
macht.- d) Davon 13,7 Mül,OM für Wohnungsbauten der Besatzmgsmacht. 

5 



’WH: - 

III. Gesamtbestand an Darlehen 

(ohne durchlaufende Mittel) 

- Kill. DM - 

Hypotheken au : 

Darlehens form 
und -quelle 

llohnungs- 
! neubauten 

Gewerbl. 
Betriebs' 

grund- 
stücken 

„ . Landwirt- 
sota«. 
6n«l. 

stucken , 
! stücken 

Kommu- 
naldar- 
lehen 

Schiffs- 
hypo- 

theken 

Landes- 
kultur- 
darlehen 

Sonstige 
langfrist, 
Darlehen 

sonstige 
Aus- 

leibungen*' 

darunter 
Darlehen 

an' 
■Spaekassffi 

31. Mai .1952 

Deckungsdarlehen   

darunter, aus Mitteln 
derKffl 2) ........ 
der Lw.Rentenbank 2) 

übrige Darlehen aus Mit- 
' teln d.öffentl.Hand ... 

Mitteln d, KfW 3) "... 
Mitteln d. Landw., 

Rentenbank 3) 
Sonstigen Mitteln ... 

Zusammen .. eooe*•*•!«•«• 

darunter: 
äus EGA - Mitteln .. 

Dazu: 
Darlehen aus durch- 

lebenden Mitteln ... 

darunter: 
aus öffentl .Mitteln 

Darlehen insgesamt ..... 

1127,9 

241,8 
2,5 

809,0 
16.7 

0,3 
157.7 

2 111,6 

. 189,8 

1213,6 

1 181.7 

3 325,2 

143,0 

17,1 

1,1 

1,3 
68,0 

.9 

262,2 

85,8 

1,6 

-Li 

263,E 

46,2 I 84,5 

0,0 

1,* 

5.6 

53,2 

0,0 

1,5 

0,8 

54,7 

27,7 
27,6 

10,1 
0,0 

2,0 

JiL 
3,7 

38,3 

102,3 

71,5 

201,0 

574,6 

190,5 
18,9 

71,2 
20,0 

0,0 
120,8 

786,7 

207,7 

8,0 

JA 

794,7 

239,8 

197,5 

7.7 

1.7 

21,1 

270,4 

108,2 

28,0 

28,0 

298,3 

71,9 

6,8 
50,4 

0,4 

0,5 
0,3 

73,2 

41,3 

73,2 

■ 20,1 

17,2 
0,8 

• 7,8 
32,2 

20,0 
54,7 

134,8 

21,7 

"230,4’ 

227,7 

' 365,2 

2 308,0 229,1 

698,6 
101,3 

908.9 
138,7 

22.9 
412,2 

3 790,7 

692,8 

"1 585)4 

1 518,9 

5 376,1 

166,5 
39,4 

43,4 
15,2 

73,9 

361,6 

144,5 

222,7 

222,5 

' 584,3 

219,8 

159,0 
37,4 

36.1 
15.2 

56,1 

t 
327,2 

129,8 , 

62,8 

390,0, 

♦ 

1) Enthalt Darlehen an Sparkassen und sonstige Kreditinstitute.- 2) Darlehen aus Mitteln der KfW und Landw. Rentenbank gegen hinterlegte 
Schuldverschreibungen.- 3) Desgleichen gegen sonstige Sicherheiten. 
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~WH: - 

III. Gesamtbestand an Darlehen 

(ohne durchlaufende Mittel) 

- Kill. DM - 

1 Hypotheken au : 1 . . 
Landes- 
kultur- 
darlehen 

i—   
Darlehensfomi j, 

, wohnungs- 
und -quelle . r 

I neubauten 
j 

Gewerbl. 
Betriebs- 

grund- 
sticken 

„ Landwirt- 
sctaftl. 
6n«l. 

stucken ,... 
! stücken 

Kommu- 
naldar- 
lehen 

' 

Schiffs- 
hypo- 

theken 

Sonstige 
langfrist, 
Darlehen 

sonstige 
Aus- 

leihungen!' 

darunter 
Darlehen 

an' 
■Spaekassffi 

31. Mai .1952 

Deckungsdarlehen   

darunter, aus Mitteln 
derKffl 2) ........ 
der U.Rentenbank 2) 

übrige Darlehen aus Mit- 
' teln d.öffentl.Hand ... 

Mitteln d, KfW 3) "... 
Mitteln d. Landw, 

Rentenbank 3) 
Sonstigen Mitteln ... 

Zusammen .. 6004*••••••«• 

darunter: 
äus EGA - Mitteln .. 

Dazu: 
Darlehen aus durch- 

lebenden Mitteln ... 

darunter: 
aus öffentl .Mitteln 

Darlehen insgesamt ..... 

1127,9 

241,8 
2,5 

809,0 
16.7 

0,3 
157.7 

2 111,6 

. 189,8 

1213,6 

1 181.7 

3 325,2 

143,0 

17,1 

1,1 

1,3 
68,0 

.9 

262,2 

85,8 

1,6 

-Li 

263,E 

46,2 I 84,5 

0,0 

1,* 

5.6 

53,2 

0,0 

1,5 

0,8 

54,7 

27,7 
27,6 

10,1 
0,0 

2,0 

JiL 
98,7 

38.3 

102.3 

71,5 

201,0 

574,6 

190,5 
18,9 

71,2 
20,0 

0,0 
120,8 

786.7 

207.7 

8,0 

7,6 

794,7 

239,8 

197,5 

7.7 

1.7 

21,1 

270,4 

108,2 

28,0 

28,0 

298,3 

71,9 

6,8 
50,4 

0,4 

0,5 
0,3 

73.2 

41.3 

73,2 

■ 20,1 

17,2 
0,8 

• 7,8 
32,2 

20,0 
54,7 

134,8 

21.7 

"230,4- 

227.7 

' 365,2 

2 308,0 229,1 

698,6 
101,3 

908.9 
138,7 

22.9 
412,2 

3 790,7 

692,8 

" 1 585)4 

1 518,9 

5 376,1 

166,5 
39,4 

43,4 
15,2 

73,9 

361.6 

144.5 

222.7 

222.5 

' 584,3 

219,8 

159,0 
37,4 

36.1 
15.2 

56,1 

t 
327,2 

129,8 , 

62,8 

390,0, ♦ 
1) Enthalt Darlehen an Sparkassen und sonstige Kreditinstitute.- 2) Darlehen aus Mitteln der KfW und Landw. Rentenbank gegen hinterlegte 
Schuldverschreibungen.- 3) Desgleichen gegen sonstige Sicherheiten. 
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IV. Gesamtbestarid an Darlehen, gegliedert nach Landern 
(einschl. durchlaufender Mittel) 

- MilLDM - 

Dahlehensart., 
-form und -quelle 

Bundes- 
gebiet 

Schleswig- 
davm Institute mit Sitz in: 

Holstein 
Hamburg 

Nieder- j Nordrhein- 
sachsen i Westfalen 

Bremen Hessen 
Rheinland-i 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 

Hypotheken auf: 
Wohnungsbauten   
Gewerbl D etriebsgrundstücken 

. Sonstigen Grundstücken   
Landw. Grundstücken   

Kommunaldarlehen ...... ........ 
Schiffshypotheken    
Landeskulturdarlehen .......... 
Sonstige langfristige Darlehen 
darunter: für Wohnbauten ...... 

insgesamt ........... 

Davon: 
Derkungsdarlehen 
Oarlehen aus öffentl „Mitteln 
Darlehen aus sonst Jiiteln . 

Darlehen insgesamt ......... 

darunter: aus EA-Mitteln .. 
Außerdem: 
Sonstige Ausleihungen .... 
darunter: an Sparkassen .... 

Hypotheken auf: 
Wohnungsbauten 
Gewerbl-Betriebsgrundstückßn 
Sonstigen Grundstücken ....... 
Landw. Grundstücken    

Kommunaldarlehen    
Schiffshypotheken .............. 
Landeskulturdarlehen    
Sonstige langfristige Darlehen . 
darunter: für W hnbauten .„  

insgesamt ... ......... 

Davon: 
.Deckungsdarlehen     

Darlehen aus öffentl.Mitteln 
Darlehen aus sonstigen 
Mitteln    

Darlehen insgessnt 

darunter: aus E> -Mitteln 
Außerdem: 
Sonstige Ausleihungen 
darunter: an Sparkassen 

1) 

3 204,2 
259,6 
53,2 

195.1 
768.2 
295.2 
71,5 

353.3 
12.3 

5 200,3 

2 244,1 
2 344,4 

611,9 

5 200,3 

688,0 

570,7 
381,9 

3 325,2 
263,8 
54,7 

201,0 
794,7 
298,3 
73,2 

365,2 
12,5 

5 376,1 

2 308,0 
2 427,8 

640.3 

5 376,1 

692,8 

584,3 
390,0 

21,2 
2,1 
0,5 
6,3 

36.1 
89.2 
6,5 

113,8 
2.0 

275.6 

145,4 
67.6 
62,5 

275.6 

• 63,2 

13,0 
13,0 

21.4 

2,1 
0,5 
6,3 

36.5 
89,2 
6,5 

115,7 

30. April 1952 

405,6 ; 224,9 
78.4 
2,4 
3,7 
6,2 

66,0 

17,8 
0.9 

580.1 

129,6 
382.2 
68,4 

580,1 

90,5 

4.4 
4.4 

24.6 
6,7 

60,1 
79,3 
3.6 

19,2 
3,9 

_LL 
422,2 

175.6 
164.7 
81,9 

422,2 

83,1 

79.0 
60.0 

701,3 
7,8 

16,1 
59.6 

332,1 
18,4 
19,1 

159.6 
0.0 

1313,9 

538.7 
693,5 
81.7 

31. Mai 1952 

278-1 

145,6 
69.3 

63.3 

278,1 

63,2 

13,0 
13,0 

420,0 
79.3 
2> 
3,9 
6,1 

66,8 

17,7 
_0*L 

596,2 

134,9 
392,7 

JM. 
596,2 

91.4 

4.4 
4.4 

229,4 
24,6 
6,7 

60,8 
79.9 
4,2 

19,5 
5.9 

__LL 
430,9 

177,5 
168,0 

85.4 

430,9 

84,4 

79,2 . 
60,0 

1313,9 

. 159,1 

318,4 
160,0 

. 736,0 
8.5 

16,3 
62,6 

342,4. 
17.5 
20,0 

164,9a) 
 0D 

73,3 
25.0 
I, 5 
0,7 

II, 7 
118.0 

0,1 
5,1 

_JLi 
235,4 

174,7 
30,1 
30.6 

1 368,2 

560,7 
724,9a' 

82,6 

1 368,2 

160,9 

. 328,0b' 
164,3 

235.4 

64.4 

4.2 
2.3 

77,0 
25.4 
I, 5 
0,7 

II, 8 
120,6 

0,1 
5.4 

326,5 
21,2 
4,3 
7,5 

50,8 

3,9 
12,1 
0,5 

426.4 

191.0 
153.4 
82.0 

426,4 

38,8 

21,3 
20,5 

31,4 
4,3 
1,5 
1,8 
9,9 
0,1 
0,2 
1,1 

50,4. 

39,7* 
0,6 

10,1 

242,5 

178,8 
32,0 

31.7 

242,5 

64,9 

4,2 
2r4 

$ 344.6 
21,9 
4,4 
7,7 

57.6 

4,0 
12.6 
0.5 

452.8 

202.8 
162,1 

87,9 

452,8 

38,1 

21,9 
21,0 

50,4 

11,6 
11,4 

32,7 
4,5 
1,9 
1,8 

10,0 
0,1 
0,4 
1,0 

718,1 
57,8 
16,1 
31,0 

108.3 

12,7 
17.3 
5.0. 

961.2 

577.2 
347.3 
"36,8 

961,2 

124,9 

'59,4, 
59,3 

52,3 

41,5 
0,8 

10.0 

52,3 

11,7 
11,6 

741.3 
58,5' 
17,1 
31.3 

110,6 

12,9 
17.4 
5.0 

989,0 

588*4 
363,2 

37,4 

989,0 

125,6 

61,5 
61,4 

701,9 . 
38.4 
4,2 

24.4 
133,8 

10,0 
22,7 
1,9 

935.1 

272.1 
505.1 
157,9 

935.1 

55,2 

59,6 
51.1 

722,9 
. 39,0 

4,1 ' 
25.8 

139,3 

9.8 , 
24,7 
l,i_j 

96ö,2. 

277,9 
514,8 

173,4 

966,2 

55-4 

60,3 
51,8 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Enthält Darlehen an Sparkassen und sonstige Kreditinstitute.- a) Darunter 148,8 MillUM für Siedlungszwecke.- b) Einschl. 159,5 Mill.OM 
Darlehen an Sparkassen und sonst-, Geldinstitute, die nicht aufgegliedert werden können,- 4 Davon 13,7 Mill DM für Wohnungsbauten der 8e« 
satzurgsmacht.- d) Davon 19,4 MillDM für Wohnungsbauten der Besatzungsmacht. 
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IV. Gesamtbestarid an Darlehen, gegliedert nach Landern 
(einschl. durchlaufender Mittel) 

- MilLDM - 

Dahlehensart., 
-form und -quelle 

Bundes- 
gebiet 

Schleswig- 
davm Institute mit Sitz in: 

Holstein 
Hamburg 

Nieder- j Nordrhein- 
sachsen i Westfalen 

Bremen Hessen 
Rheinland-i 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 

Hypotheken auf: 
Wohnungsbauten   
Gewerbl D etriebsgrundstücken 

. Sonstigen Grundstücken   
Landw. Grundstücken   

Kommunaldarlehen ...... ........ 
Schiffshypotheken    
Landeskulturdarlehen .......... 
Sonstige langfristige Darlehen 
darunter: für Wohnbauten ...... 

insgesamt ........... 

Davon: 
Derkungsdarlehen 
Oarlehen aus öffentl „Mitteln 
Darlehen aus sonst Jiiteln . 

Darlehen insgesamt ......... 

darunter: aus EA-Mitteln .. 
Außerdem: 
Sonstige Ausleihungen .... 
darunter: an Sparkassen .... 

Hypotheken auf: 
Wohnungsbauten 
Gewerbl-Betriebsgrundstückßn 
Sonstigen Grundstücken ....... 
Landw. Grundstücken    

Kommunaldarlehen    
Schiffshypotheken .............. 
Landeskulturdarlehen    
Sonstige langfristige Darlehen . 

darunter: für W hnbauten .„  

insgesamt ... ......... 

Davon: 
.Deckungsdarlehen     

Darlehen aus öffentl.Mitteln 
Darlehen aus sonstigen 
Mitteln    

Darlehen insgessnt 

darunter: aus E> -Mitteln 
Außerdem: 
Sonstige Ausleihungen 
darunter: an Sparkassen 

1) 

3 204,2 
259,6 
53,2 

195.1 
768.2 
295.2 
71,5 

353.3 
12.3 

5 200,3 

2 244,1 
2 344,4 

611,9 

5 200,3 

688,0 

570,7 
381,9 

3 325,2 
263,8 
54,7 

201,0 
794,7 
298,3 
73,2 

365,2 

12,5 

5 376,1 

2 308,0 
2 427,8 

640.3 

5 376,1 

692,8 

584,3 
390,0 

21,2 

2,1 
0,5 
6,3 

36.1 
89.2 
6,5 

113,8 
2.0 

275.6 

145,4 
67.6 
62,5 

275.6 

• 63,2 

13,0 
13,0 

21.4 

2,1 
0,5 
6,3 

36.5 
89,2 
6,5 

115,7 

30. April 1952 

405,6 ; 224,9 
78.4 
2,4 
3,7 

6,2 
66,0 

17,8 
0.9 

580.1 

129,6 
382.2 
68,4 

580,1 

90,5 

4.4 
4.4 

24.6 
6,7 

60,1 
79,3 
3.6 

19,2 
3,9 

_LL 
422,2 

175.6 
164.7 
81,9 

422,2 

83,1 

79,0 
60,0 

701,3 
7,8 

16,1 
59.6 

332,1 
18,4 
19,1 

159.6 
0.0 

1313,9 

538.7 
693,5 
81.7 

31. Mai 1952 

278-1 

145,6 
69.3 

63.3 

278,1 

63,2 

13,0 
13,0 

420,0 
79.3 
2,4 
3,9 
6,1 

66,8 

17,7 

_0*L 

596,2 

134,9 
392,7 

JM. 
596,2 

91.4 

4.4 
4.4 

229,4 
24,6 
6,7 

60,8 
79.9 
4,2 

19,5 
5.9 

__LL 
430,9 

177,5 
168,0 

85.4 

430,9 

84,4 

79,2 . 
60,0 

1313,9 

. 159,1 

318,4 
160,0 

. 736,0 
8.5 

16,3 
62,6 

342,4. 
17.5 
20,0 

164,9a) 
 0D 

73,3 
25,0 
I, 5 
0,7 
II, 7 

118,0 

0,1 
5,1 

_JLi 
235,4 

174,7 
30,1 
30.6 

1 368,2 

560,7 
724,9a' 

82,6 

1 368,2 

160,9 

. 328,0b' 
164,3 

235.4 

64.4 

4.2 
2.3 

77,0 
25.4 
I, 5 
0,7 
II, 8 

120,6 
0,1 
5.4 

326,5 
21,2 
4,3 
7,5 

50,8 

3,9 
12,1 
0,5 

426.4 

191,0 
153.4 
82.0 

426,4 

38,8 

21,3 
20,5 

31,4 
4,3 
1,5 
1,8 
9,9 

0,1 
0,2 
1,1 

50,4. 

39,7* 
0,6 

10,1 

242,5 

178,8 
32,0 

31.7 

242,5 

64,9 

4,2 
2r4 

$ 344.6 
21,9 
4,4 
7,7 

57.6 

4,0 
12.6 
0.5 

452.8 

202.8 
162,1 

87,9 

452,8 

38,1 

21,9 
21,0 

50,4 

11,6 
11,4 

32,7 
4,5 
1,9 
1,8 

10,0 
0,1 
0,4 
1,0 

718,1 
57,8 
16,1 
31,0 

108.3 

12,7 
17.3 
5.0. 

961.2 

577.2 
347.3 
"36,8 

961,2 

124,9 

'59,4, 
59,3 

52,3 

41,5 
0,8 

10.0 

52,3 

11,7 
11,6 

741.3 
58,5' 
17,1 
31.3 

110,6 

12,9 
17.4 
5.0 

989,0 

588*4 
363,2 

37,4 

989,0 

125,6 

61,5 
61,4 

701,9 . 
38.4 
4,2 

24.4 
133,8 

10,0 
22,7 

1,9 

935.1 

272.1 
505.1 
157,9 

935.1 

55,2 

59,6 
51.1 

722,9 
. 39,0 

4,1 ' 
25.8 

139,3 

9.8 , 
24,7 

l^_i 
96ö,2. 

277,9 
514,8 

173,4 

966,2 

55-4 

60,3 
51,8 

Abweichungen in den Summen durch Runden der 2ahlen. 

1) Enthält Darlehen an Sparkassen und sonstige Kreditinstitute.- a) Darunter 148,8 MillUM für Siedlungszwecke.- b) Einschl. 159,5 Mill,OM 
Darlehen an Sparkassen und sonst-, Geldinstitute, die nicht aufgegliedert werden können.- 4 Davon 13,7 Mill DM für Wohnungsbauten der 8e« 
satzurgsmacht.- d) Davon 19,4 MillDM für Wohnungsbauten der Besatzungsmacht. 
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noch: IV. Gesamtbestand an Oarlehen, gegliedert nach Ländern 
(ohne durchlaufende Mittel) 

* Will UM - 

Darlehensart, 
-fori und -quelle 

i Bundes^ 
  davon Institute mit Sitz in:  _ ) 

%£Tl !-5llSgri 1 

Hypotheken auf. 
Sohnungsneubauten   

; . Ge»erhl.Betriebsgrundstücken 
Sonstigen Grundstücken 
Land«. Grundstücken ......... 

Koffiounaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskulturdarlehen 
Sonstige langfristige Oarlehen,. 
darunter: für Wotpbauten  

Zusammen 

Davon: 

2111,6 
262,2 
53,2 

■ 98,7 
: 786,7 

270,4 
• 73,2 
• 134,8 

7.9 

r * • * * » <* ><»«** 

darunter: aus Mitteln 
der KfW 1)   ... 
der Land«.Rontenbank 1) ' 

rige Darlehen aus 
Mitteln d.öfferttl. Uand 
Mitteln der KfW 2)    
Mitteln der Land*. Renten- 

bank 2) 
sonstigen Mitteln »<.** I» |«MI 

• « »» » 

darunter. 
aus EA - Mitteln    

Dazu: 
Darlehen aus durchlaufen- 

den Mitteln     
dannter: 

aus öffentlichen' Mitteln . 

Darlehen insgesamt 

Außerdem; 
Sonstige Ausleihungen 3) ,. 

darunter 

3 790,7 

2 308,0 

698,6 
101,3 

338,7 

22,9 

m 
3 790,7 

1 585,4 

1518.9 

5 376,1 

361,6 

327,2 

31. Mai 1952 

21.4 
2,1 
0,5 
6,3 

36.5 
80,0 
6,5 

65,7 
JA. 
218,9 

145,6 

111,8 
6.9 

10,1 
14.9 

18,3 
30.1 

218,9 

63.2 

69.2 

59.2 

270,1 

33,0 

13,0 

63,6 
79.3 
2,4 
3,9 

.6,1 
48,2 

1.3 
0.9 

204.9 

134,9' 

52,8 
. 0,6 

1,4 
42.7 

.0,3 
25.7 

204,9 

91,4 

391,3 

391,3 

596.2 

4,4 , 

4,4 

192,1 
24,6 
6,0 

32,3 
79.8 
4,2 

19,5 
3.8 
0.0 

362,3 

177,5 

45,7 
37,9 

120,2 
23,4 

0,6 
40.6 

362,3 

84,4 

68,6 

JLL 

230,0 j 58,8 
7,3 I 25,2 

16.3 
18,2 

334,8 
17.3 
20,0 
13.4 

657,4 

560,7 

159,0 
12,3 

17.1 
8,0 

1.1 
• 70.4 

430,9 

79,2 

60,0 

657,4 

160,9 

710,8 

707.8 

1368,2 

107,1 

102,9 

I, 5 
0,7 

II, 8 
120,5 

0,1 
4,2 

222,9 

178,8 

'96,7 
0,3 

12.3 
16.3 

0,0 
15.4 

163,3 
21.7 
3.7 
4,9 

• 57-,4 

4,0 
5.8 

222.9 

64.9 

19.6 

19.6 

242,5 

4,2 

2,4 

260,9 

202,8 

44,0 
7,5 

4,2 
23.8 

0,2 
29.9 

260,9 

38/1 

191,9, 

157.9 

32,3 
4,5 
1,9. 

1,2 
10,0 
0,1 
0,4 

Ifi 

51,3 

41,5 

8.4 
1.4 

•0,4 

JA 

462,8 

20,1- 

19,6 

51,3 

8,8 

1,0 

JA 
fto n 
Jwjw 

11,7 

11,6 

628.5 
58.5 
16.9 
23,7 

110.4 

12.9 
15.4 
3.1 

866,2 

588,4 

129,2 
23,5 

248,1 
. 5,4’ 

2,1 
JLL 

866,2 

125,6 

122,8 

115.2 

61,4 

61,4 

721,5 
38,9 
4,1 
7,5 

139,8 

9.8 
17.8 

-JA. 
946.0 

277,9 

51.0 
11.0 

495,0 
4,3 

0,3 
.168,4. 

946,0 

55,4 

20,1 

19.7 

£66,7 

60,3 

51,8 

1) Oarlehen aus Mitteln der KfW und Landw. Rentenbank gegen hinterlegte Schuldverschreibungen,- 2) Desgleichen gegen sonstige Sicherheiten. 
3).Enthält.Darlehen an Sparkassen und sonstige Kreditinstitute, : 

8 

, . ~ *. t4 , r ■» * • • ' ,rÄi T'i'' . ? ■ M 
■ ''V- 

noch: IV. Gesamtbestand an Oarlahen, gegliedert nach Ländern 
(ohne durchlaufende Mittel} 

* Will DM - 

Darlehensart, 
-fors uhd «quelle 

Bundes« 
gebiet 

Schleswig« 
1 Holstein 

davon Institute mit Sitz in; 

!-BSiaari »-! Baden- 
Württemberg 

31. UlailSS 

Hypotheken auf. 
Rohnungsneubauten   
GewartolMriebsgrundstücken 
Sonstigen Grundstöcken «•••« 
Land«. Grundstücken 

Kcmunaldarlehen 
Sdäffshypetheken 
Landeskulturdarlehen   
Sonstige langfristige Darlehen.. 
darunter: für Wohnbauten  

• Zunamen   

2 111,6 
262,2 
53,2 
98,7 

, 786,7 
270,4 

• 73,2 
• 134,8 

7.9 

Davon; 
Deckungsdarlehen : 

darunter: aus Mitteln 
derKfllD    
derLandwJtaJtenbank 1)' 

Obrigs Darlehen aus • 
Mitteln d.Sfferttl, Hand .. 
Mitteln der Kt» 2)    

< Mitteln der Lands. Renten« 
bank 2)    

sonstigen Mitteln 

Zusammen 

darunter, 
aus Eft - Mitteln 

Dazu: 
Darlehen aus durchlaufen« 

den Mitteln 
darunter: 

aus Öffentlichen' Mitteln 

Darlehen insgesamt . 

AuBerdes: 
Sonstige Ausleihungen 3}.. 

darunter: 
an Sparkassen 

3 790,7 

2 308,0 

1014 

21.4 
2,1 
0,5 
6,3 

36.5 
80,0 
6,5 

65,7 

OH 

138,7 

22,9 

Ml. 
3 790,7 

1 585,4 

JJM. 
5 376,1 

361,6 

327,2 

218,9 

146,6 

111,8 
6,9 

10,1 
.14,9 

18$ 
30.1 

218,9 

63,,2 

59,2 

m. 
270,] 

13,Ö 

13,0 

63,6 
79.3 
2,4 
3,9 

.8,1 
48,2 

1.3 

i 192,1 
24,6 
6,0 

32,3 
79.8 

4,2 
19,5 
3.8 

JUL 
204,9 

134,9' 

52,8 
. 0,6 

1,4 
42.7 

.0,3 
25.7 

204,9 

91,4 

391,3 

3914 

596,2 

4,4 . 

4,4 

362,3 

177,5 

45,7 
37,9 

120,2 
23,4 

0,6 

362,3 

84,4 

ML 
430,9 

79,2 

60,0 

230,0 
7.3 

16.3 
18,2 

334,8 
17.3 
20,0 
13.4 

657,4 

580,7 

159,0 
12,3 

17.1 
8,0 

1.1 
JM. 

667,4 

180,9 

710.8 

707.8 

1358,2 

307,1 

102,9 

58.8 . 
25,2 
1,5 
0,7 

11.8 
120,5 

0,1 
4,2 

222,9 

178,8 

'96,7 
0,3 

12.3 
16.3 

0,0 
15.4 

163,3 
21.7 
3.7 
4,9 

• 57-,4 

• -M 
5.8 

222.9 

64.9 

19.6 

19.6 

242,5 

44 

2,4 

260,9 

202,8 

44,0 
■7,5 

4,2 
23.8 

"fi* 
29.9 

260,9 

38,t. 

191.9 

157.9 

4624 

20,1 

19,6 

32,3 
4,5 
1,9. 
y- 

10,0 
0,1 
0,4 

14 

514 

41,5 

8,4 
v 

■0,4 

M. 
514 

8,8 

1,0 

JUL. 
«57 7 

11,7 

U',6 

628,5 
584 
15.9 
23,7 

‘110,4 

12.9 
15,4 

JUL 
866,2 

588,4 

129;2 
23,5 

2484 
• &,4 

2,1 
22.3 

866,2 

125,6 

122,8 

115.2 

721,5 
38,9 
M 
74 

139,8 

9,8 
174 

946,0 

277,9 

51,0 
11,0 

486,0 
44 

04 
JL 

61,4 

61,4 

9464 

55,4 

20,1 

19.7 

£66,?. 

604 

51,8 

1) Darlehen aus Mitteln der KfW und Landw. Rentenbank gegen hinterlegte Schuldverschreibungen«- 2) Desgleichen gegen sonstige Sicherheiten. 
3). Enthält Darlehen an Sparkassen und sunetige Kreditinstitute, ■; 
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